
Reiterinteressengemeinschaft  RIG Amt Seftigen  

Protokoll  der  Hauptversammlung vom  1.  Juli  2020  
Im  Restaurant  Bären, Toffen,  20.00  Uhr  

1. Begrüssung  
Der  Präsident, Jörg  Vogt,  begrüsst um  20.10  Uhr  16  Mitglieder  der RIG  Amt Seftigen,  und  eröffnet  
die  Hauptversammlung. Coronabedingt wird diese später als gewohnt durchgeführt. 

Folgende Entschuldigungen sind eingegangen: 
Marlies Rüfenacht, Priska Mathys,  Esther  Kappeler, Franziska  und  Felix Stampfli, Kathrin  Christian, 
Alfred  Nafzger, Lisa  Müller,  Stefanie Wüthrich, Laura Böhlen,  Lena  Kowal, Katja  Bay,  
Susanne  Bigler  (VPU alt Amt Konolfingen)  und  Alfred  Nafzger  (RIG  Amt  Thun)  

Der  Präsident stellt fest, dass  die  Einladung zusammen mit dem Protokoll  der  HV  2019  und dem 
Jahresbericht statutengemäss  in der  Woche  24  verschickt worden ist. Änderungen zur 
Traktandenliste oder Anträge wurden keine eingereicht oder beantragt. 

Als Stimmenzähler wird Liechti Fredy gewählt.  

2. Protokoll  der  HV  2019  
Das Protokoll  der  HV  2019  wird ohne Ergänzungen einstimmig genehmigt.  

3. Jahresbericht  2019 des  Präsidenten 
Auf das Verlesen  des  Jahresberichtes wird verzichtet. Dieser wird einstimmig genehmigt.  

4. Jahresrechnung  2019  und Revisorenbericht  2019 
Christine  Blatter verteilt  die  Jahresrechnung  2019  allen Anwesenden und erläutert diese. Ausser 
Porti, Bankspesen und  die  Getränke  der  HV wurden keine Ausgaben getätigt.  
Es  ist ein Gewinn  von Fr. 1463.50  zu verzeichnen. Ende  2019  ergibt  dies  ein Vermögen  von 
Fr. 24020.45. Die  Diskussion wird nicht verlangt.  

Der  Revisorenbericht wird  von Sabine  Oberli verlesen.  Die  Buchhaltung wurde gemäss Prüfung 
korrekt geführt. Sie beantragt  die  Genehmigung  der  Jahresrechnung und  die  Entlastung  des  
Vorstandes.  

Die  Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt. 

Entlastung  des  Vorstandes  
Der  Vorstand wird  von den  Anwesenden einstimmig entlastet. 



5. 	Mitgliederbeiträge und  Budget 2020 
Christine  Blatter erläutert das  Budget. Der  Mitgliederbeitrag wird belassen, wie bereits seit  25  
Jahren.  Es  wird mit keinen speziellen Einnahmen/Ausgaben gerechnet. Allenfalls werden wieder 
Unterhaltsarbeiten  an  Reitwegen notwendig sein. 

Das  Budget 2020  wird mit einem Verlust  von Fr. 220.00  einstimmig genehmigt.  

6. Mutationen 
Bei  den  Mitglieder sind zwei Austritte  und  fünf Neueintritte zu verzeichnen.  
Alter  Bestand  per 01.01.19 	 59  Mitglieder 
Neuer Bestand  per 31.12.19 	 62  Mitglieder  
Es  ist wichtig, dass alle  Reiter  welche  unsere Strassen/Wege nutzen  in  einem Reitverein oder  in der 
RIG  sind, damit diese auch Informiert werden.  

7. Erneuerungswahlen Jörg  Vogt  und  Sabine  Oberli 
Gemäss Turnus müssen sich nur zwei Personen zur Wiederwahl stellen. Jörg  Vogt  wird  in  seinem 
Amt als Präsident bestätigt. Auch  Sabine  Oberli wird als Revisorin wiedergewählt.  Die  
Versammlung dankt  den  gewählten mit einem Applaus.  

8. Reitwege, Wegunterhalt, Vorfälle  
Der RIG  sind keine Vorfälle bekannt.  Der  Präsident bittet  die  Reiterinnen  die  Reitsignalisationen  in 
der  Gemeinde Toffen zu befolgen. Das  2.  Probejahr läuft bereits ohne nennenswerte Zwischenfälle. 
Das Ziel bleibt weiterhin ein amtliches Reitverbot zu verhindern. 

Aufgrund einer Baupublikation  plant  ein Landwirt auf dem Längenberg  den  Einbau eines Gitter-
rostes  in  einem Weideweg. Erste Gespräche  mit  einer  RIG-Vertreterin verliefen erfolgreich.  Er  
zeigte sich für  alternative  Möglichkeiten zu Gunsten  der  Reiterschaft bereit.  Die  Möglichkeit  von  
Weidetore wie im  Jura,  ist eine  Variante,  die  allenfalls geprüft werden könnte. 

Bei  der  Autobahnüberführung (Mühle Hunziken, Rubigen) wurde eine Fussgängerpasserelle 
gebaut,  die  auch mit dem Pferd begehbar ist.  Von  einem Verbot wurde abgesehen.  Die  Reiterschaft 
wird aber gebeten, beim Durchgang entsprechend Rücksicht auf  die  Fussgänger zu nehmen und  
den  Pferdemist wenn möglich zu entsorgen.  
Die  Überquerung  der  Autobahn ist auch auf dem Fahrradstreifen erlaubt. Als Verkehrsteilnehmer 
müssen  die Reiter  aber zwingend  die  allgemeinen Verkehrsregeln beachten.  

Der  Aaredamm ist  in der  Region Belp und  Muri  für Pferde nicht zugänglich und mit einem Reitverbot 
belegt.  Der  einzige reitbare Abschnitt besteht bei  der  alten Hunzikenbrücke Richtung Kleinhöch-
stetten auf dem Gemeindegebiet Rubigen. Leider wurde  die  blaue  Signalisation  für  den  Reitweg 
mehrmals durch Vandalen zerstört.  Von  einer erneuten Beschilderung wird deshalb abgesehen.  
In  Belp (hintere  Au)  besteht eine entsprechende  Signalisation,  welche  den  Wassereinstieg nach 
dem Damm  in die  Aare mit dem Pferd ermöglicht.  

9. Verschiedenes  
Corinne  Däppen,  welche  die  Website  der RIG  betreut, möchte gerne  die  Informationen auf  der  
bestehenden Website ausbauen.  Dies in  Form  von  Unterkategorien wie freie Boxen  etc.  
Aus Sicht  der  Anwesenden genügt  aber  das verlinken  von  Pensionsställen.  Die  Homepage  RIG  soll  
mit  aktuellen Infos bestückt  sein und  somit ohne Nebensächlichkeiten. Diese Ausrichtung dient 
schlussendlich auch für einen zeitsparenden Bearbeitungsaufwand.  

Der  offizielle Teil  der  Hauptversammlung wird durch  den  Präsidenten um  20.50  Uhr geschlossen.  
Die  Getränke werden  von der RIG  offeriert. 

Oberbalnn, 26. September 2020 

Der  Präsident, Jörg  Vogt 	 Die  Sekretärin, Katrin Anken 
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